
 

  

4.1 Arbeitsblatt: Zusatzaufgabe „Tischsitten – lästig oder notwendig?” 

Themenknoten: Lebensmittel herstellen & genießen 

Zugang: Ich & mein Körper 

 

Tischsitten rund um den Globus 

 

1. Schreibe drei für dich wichtige Tischsitten in den Kasten für 

Deutschland. 

2. Schneidet die Beschreibungen zu den Tischsitten in anderen 

Ländern/Kulturen aus und teilt euch in Gruppen auf. Jede 

Gruppe wählt und bearbeitet ein Kärtchen. 

a) Sucht das Land auf der Weltkarte, sprecht über die 

Tischsitte und findet Erklärungen für diese Sitte.  

b) Recherchiert im Internet außerdem über weitere 

Essgewohnheiten in diesem Land. 

c) Sucht ein Rezept mit einem Foto aus diesem Land und stellt 

es den anderen Gruppen vor.  

d) Findet heraus, wie man sich in diesem Land „Guten Appetit” wünscht. 

 

In Deutschland gilt: 

Wer in arabischen Ländern zum Essen im 

Schneidersitz auf dem Teppich sitzen soll, muss 

darauf achten, dass er niemandem die 
Schuhsohlen zeigt. Das gilt als Beleidigung. 

In China essen die Menschen mit Stäbchen. 

Eine Mahlzeit besteht immer aus mehreren 

Gängen. Zwischen den Gängen legt man die 

Stäbchen auf ein kleines Bänkchen neben dem 

Teller. Die Stäbchen werden nie in eine Schale 

mit Reis gesteckt. Das ist nur bei den 

Opfergaben für die Ahnen üblich und soll 

ansonsten Unglück bringen. 

Wer in Russland seinen Teller leer isst, dem 

wird ständig neues Essen nachgelegt. Also: 

Einen kleinen Happen übrig lassen. Das ist nicht 

unhöflich, sondern signalisiert lediglich: „Ich bin 
gesättigt.” 

In Thailand wird nur mit der rechten Hand 

gegessen. Mit Daumen, Zeigefinger und 

Ringfinger formt man ein Reisbällchen, mit dem 
man dann die anderen Speisen aufnimmt. 

In Japan isst man gerne Sushi. Das ist ein 

Gericht aus Reis mit rohem oder geräuchertem 

Fisch. Oft wird Sushi mit Seetang in 

mundgroßen Stücken serviert. Von den 

Fischstücken darf man nicht abbeißen, vielmehr 

werden die Happen in einem Stück in den Mund 
gesteckt. 

Spaghetti isst man in Italien nur mit der 

Gabel. Wie bei uns in Deutschland den Löffel zu 

Hilfe zu nehmen, ist verpönt. Abbeißen oder 

Zerschneiden geht auch nicht – daher ist 
Geschick gefragt. 

In den USA wird das Essen zumeist vor Beginn 

der Mahlzeit geschnitten und dann nur mit der 

Gabel gegessen. Diese Sitte soll noch aus der 

Zeit stammen, in der man sicherheitshalber 
lieber eine Hand am Colt hatte. 
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